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WORKSHOP  
Dienstag, 7. Februar 2017, 10.00 bis 15.00 Uhr 
in der Gedenkstätte Buchenwald  
 
„hören und begreifen“ 
David P. Boders Interviews mit Überlebenden des KZ Buchenwald 
im Sommer 1946  
Konzept: Axel Doßmann  
 
Ziel:  
Vorstellung und Diskussion des Jenaer Forschungs- und Bildungsprojektes „hören und 
begreifen“ samt Prototyp zum Online-Portal für eine Anbahnung weiterer Kooperationen 
mit der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora zu David P. Boders 
Interviews 
 
Veranstalter:  
Gedenkstätte Buchenwald und Lehrstuhl für Geschichte in Medien und Öffentlichkeit der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 
Ort:  
Konferenzraum in der Jugendbegegnungsstätte, Haus 5 
 
 
PROGRAMM  
Stand: 6.2.2017 
  
 
I. Vorstellung des Forschungs- und Bildungsprojektes  
 
 
 
10.15 – 10.45 Uhr: Einführung 
Den Einzelnen Gehör geben: Boders Interviews für ein Online-Portal denken 
Axel Doßmann (Jena) 
 
10.45 – 11.00 Uhr: Pause  
 
11.00 – 12.30 Uhr 
Fallstudien: Boder interviewt Überlebende des KZ Buchenwald  
Moderation: Michael Becker (Jena) 
  
Annäherungen an Otto Feuer und seinen Sohn  
Gloria Freitag (Jena) 
 
Abraham Kimmelmanns Performativität:  
Auf Boders Spule von 1946 und heute im Gespräch 
Ronald Hirte (Weimar-Buchenwald) 
 
„I had hoped my father had survived incognito“. Wandel durch Wiedererzählen 
in den Interviews mit Gert Silver alias Gert Silberbard 
Daniel Schuch (Jena) 
 
Diskussion 
 
 
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause  
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II. Perspektiven für Kooperation und Vermittlung  
 
 
13.30 – 15.00 Uhr  
Allgemeine Erfahrungen mit biografischen Interviews (Audio und Video) in der 
Forschung und Bildungspraxis der Gedenkstätte  
Moderation: Ulrike Löffler, Daniel Logemann (beide Jena) 
 
„Oh Buchenwald, ich kann Dich nicht vergessen ...“. Gesang, Historie, 
pädagogische Praxis  
Saskia Gränitz (München) 
  
Erfahrungen mit historischen Interviews aus der Arbeit mit Besucherinnen und 
Besuchern der Gedenkstätte  
Wortbeiträge aus dem Kreis der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gedenkstätten  
 
Diskussion und Verabredungen für weitere Kooperationen 
Welchen Bedürfnissen, Herausforderungen und Aufgaben soll und kann ein Online-Portal 
mit kommentierten Boder-Interviews für die Gedenkstättenarbeit entgegenarbeiten?  
 
 
15.00 – 16.00 Uhr  
Kaffee, Tee & Kuchen  
 
 
 
  


